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DIE SEITEN DES UNTEROFFIZIERS
MITTEILUNGEN DES ZENTRALVORSTANDES DES SCHWEIZ. UNTEROFFIZIERSVERBANDES

Nr. 18 31. Mai 1950

IVettkampf im Cösen taktischer Aufgaben 1949/1950
Mil der Aufgabe Nr. 7 ist der zweife Wettbewerb im

Lösen taktischer Aufgaben, der jeweilen als Ueberbrük-
kung der etwas flauern Vereinstätigkeit in die Wintermonate
eingeschaltet ist, abgeschlossen worden.

Zweck des Weftkampfes ist die fortgesetzte, systematische

Schulung des Unteroffiziers als Führer der Gruppe im

Feld, Aneignung der Fähigkeit der Beurteilung einer kleinen

taktischen Lage in bezug auf Gelände, Feind, eigene
Truppen, Mittel und Zeit usw., sowie die Förderung seiner
Entschlußkraft und Reaktionsfähigkeit.

Die Qualität der uns vorgelegten Lösungen war
außerordentlich gut und hat sich während des Wettkampfes in

ganz beachtlicher Weise gesteigert. Ich verweise diesbezüglich

auf den Schlußbericht von Herrn Hptm. Alboth in

der letzten Nummer des «Schweizer Soldats». Sehr
erfreulich war die sehr aktive Mitarbeit unserer Kameraden

aus der Westschweiz und dem Tessin.

Erwähnenswert ist ferner, daß sich die F.W.Kp. 13, außer
Konkurrenz, mit regelmäßig den gleichen 17 Teilnehmern
am Wettkampf beteiligt hat.

Besonders hervorgehoben sei noch, daß sich drei
unserer Ehrenmitglieder, es sind dies die Kameraden Adj.Uof.
Quadri Michele, Lugano, Wm. Studer Theodor, Solothurn,
und Wm. Wirz Arnold, Baden, bis zum Schluß am
Wettkampf beteiligten und damit in lobenswerter Weise den
Versuch unternahmen, unsere jüngeren Kameraden für
diese wichtige neue Disziplin zu begeistern.

Eine kurze Gegenüberstellung zum ersten Wettkampf
dürfte allgemein interessieren.

Für den Wettkampf haben sich bei mir 62 Sektionen

(im Vorjahr 54) angemeldet.
Von diesen haben 49 Sektionen bis zum Schluß

durchgehalten. 1948/49 waren es nur 29 Sektionen.

Zur Beurteilung wurden uns insgesamt 2556 Lösungen
zugestellt. Im ersten Wettkampf, welcher sogar 10 Autgaben

umfaßte, wurden uns nur 1881 Lösungen eingereicht.

Während im Vorjahr 62 Kameraden sämtliche Autgaben
lösten, ist diese Zahl im abgeschlossenen Wettkampf auf
220 gestiegen, was erkennen läßt, daß der große Werf
dieser Disziplin erkannt wird und trotz den vielen Mühen
und Opfern an Zeit doch vielenorts Freude macht.

Der Zentralvorstand ist mit dem Erfolg des zweiten
Wettbewerbes in jeder Hinsicht zufrieden und dankt allen
Teilnehmern, die ihren Willen, sich außerdienstlich
weiterzubilden, in schönster Weise in die Tat umsetzten, bestens.

Dieser Dank erstreckt sich aber auch auf die Herren
Uebungsleifer, die in sehr geschickter Weise und Aufopferung

die Aufgaben mit den Teilnehmern besprochen
haben.

Besonderer Dank gebührt aber Herrn Hptm. Alboth für
die immense Arbeit der Beurteilung und seine fortlaufenden

Bemühungen um diese Disziplin.
Nachstehend die Resultate der Sektions- und

Einzelrangliste.

Der Disziplinchef:
F. Schwab, Fw.

Schweizerischer Unferoffiziersverband — Sektions-Rangliste

Rang Sektion Sekfions- Konk.- Pflicht- Total Rang Sektion Sektions- Konk.- Pflicht- Total
Resultat Bestand Zahl Lösung. Resultat Bestand Zahl Lösung.

1. Dübendort 132,222 27 4 63 - 27. Bischofszell 109,500 28 4 26
2. St. Galler Oberland 126,550 35 5 70 28. Baden 108,293 79 8 53
3. Siggenfhal 125,573 30 4 59 29. Schaffhausen 106,085 139 10 62
4. Amt Erlach 125,310 40 5 69 30. Hinlerthurgau 104,200 38 5 32
5. Balstha'l-Thal 124,440 48 6 43 31. Limmaftal 103,883 58 7 49
6. Schwyz 123,419 34 5 55 32. Zürichl UOG 102,235 138 10 63
7. Lenzburg 122,447 45 6 80 33. Locarno 99,108 112 9 63
8. Weinfelden 122,440 58 7 53 34. Tramelan 95,450 25 4 24
9. Glarus 121,753 127 9 74 35. Unlertoggenburg 92,970 35 5 28

10. Chur 121,454 71 7 59 36. Lausanne 92,500 146 10 57
11. Uri 120,532 74 7 68 37. St. Gallen 91,900 135 10 55
12. Luzern 120,484 206 12 107 38. Rorschach 91,480 35 5 30
13. Flawil 120,411 27 4 38 39. Ölten 82,600 39 5 26
14. Schönenwerd 120,055 57 7 57 40. Bienne romande 54,996 59 7 22
15. Lyß 120,047 46 6 46 41. La Chaux-de-Fonds 50,886 104 9 27
16. Oensingen-Niederbipp 119,270 41 5 44 42. Grenchen 48,997 53 6 19
17. Huftwil 118,573 25 4 39 43. Glatt- und Wehntal 48,569 60 7 21
18. Nidwaiden 118,467 89 8 70 44. Sensebezirk 46,330 48 6 17
19. Lugano 117,945 147 10 93 45. Baselland 45,107 126 9 15
20. Yverdon 117,723 21 4 41 46. Biel 38,107 129 9 20
21. Thun 117,674 127 9 79 47. Zürich UOV 19,497 318 14 16
22. Fribourg 116,886 95 8 63 48. Montreux 19,375 89 8 9
23. Boudry 115,972 50 6 46 49. Gent 10,997 199 11 7
24. Goßau 113,960 34 5 36 Außer Konkurrenz:
25. Bern
26. Solothurn

111,880
111,785

203
112

11

9
84
65 F.W.Kp. 13 Mels 122.318 130 11 120

Einzel-Rangliste
Rang Grad, Name, Vorname Sektion

1. Adj.Uof. Tanner Ulrich, Glarus
Four. Eggenschwiler Albert, Balslhal-Thal

2. Kpl. Flury Josef, Balslhal-Thal
Fw. Merki Hans, Solothurn
Adj.Uof. Nielsen Jens, Dübendorf

3. Tf.Sdt. Nielsen Jens, Dübendorf
Wm. Grundlehner Ot{p, Weinfelden

Punkte Rang Grad, Name, Vorname Seklion Punkte
130 Fw. Stierlin Hermann, Schaffhausen 125
130 4. Sgt. Bonjour Louis, Montreux 124
126 Wm. Sonderegger Ed., Weinfelden 124
126 Fw. Koller Hermann, Schwyz 124
126 Fw. Specht Waller, Schafthausen 124
125 Fw. Würgler Robert, St. Gallen 124
125 Adj.Uof.Zfhr. Waeffler Gottfried, Schafthausen 124
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Rang Grad, Name, Vorname, Sektion
5. Gfr, Dürst Hans, Glarus

Kpl. Sigg Gustav, Schaffhausen
Kpl. Straßer Rudolf, Baden
Wm. Wildi Oskar, Baden
Fw. Iseli Hans, Bern
Fw. Minder Fritz, Balsthal-Thal
Adj.Uof.Zfhr. Nold Peter, Chur
Adj.Uof. Sippel Eugen, Dübendorf

6. Gfr. Ifen Albert, Glarus
Kpl. Feess Hans, Zürich UOG
Kpl. JoFj Max, Weinfelden
Kpl, Pfenning Walter, Dübendorf
Kpl. Salzmann Armin, Bischofszell
Wm. Fäs Otto, Schönenwerd
Wm. Siegenthialer Hans, Balsthal-Thal
Wm. Studer Theodor, Solothurn
Sgt. Vinard Andre, Lausanne
Wm. Zengaffinen Alfred, Dübendorf
Fw. Richard Werner, Weinfelden
Fw. Riesenmei Fritz, Biel
Fw. Zehnder Johann, Baden
Adj.Uof.Zfhr. Jaton Edmond, Biel

7. Gfr. Bernegger Emil, Flawil
Kpl. Meier Max, Dübendorf
Kpl. Woodfli Walter, Balsthal-Thal
Wm. Amgwerd Karl, Schwyz
Sgt. Christinat Georges, Geneve
Wm. Frei Ernst, Solothurn
Wm. Grond Gaudenz, Chur
Wm, Kerber Alois, Nidwaiden
Wm, Marti Heinz, Lyfj
Wm. Meier Albert, Dübendorf
Wm. Neukomm August, Glatt- u. Wehntal
Wm. Oberholzer Jules, Dübendorf
Wm. Widmer Hugo, Olfen
Wm. Winzeier Jakob, Schaffhausen
Wm. Wirz Arnold, Baden
Four. Berger Fritz, Luzern
Four, Grünefelder Ernst, Glarus
Fw. Hofer Max, Uri
Sgtm. Jaggi Andre, Bienne romande
Fw. Zwahlen Ofto, Solothlurn

8. Cpl. Franel Emile, La Chaux-de-Fonds
Cpl. Michel Henri, Vevey
Kpl, Schreyer Hans, Lyß
Wm. Blatter Peter, Huttwil
Wm. Bretscher Heinrich, St. Galler-Oberland
Wm. Egloff Jakob, Weinfelden
Sgt, Gillard Jean, Fribourg
Wm. Müntener Jakob, St. Galler-Oberland
Wm. Ochsner Louis, Schwyz
Wm. Roth Max, Siggenthal
Wm. Stettier Robert, Goßau
Four. Meyer Fritz, Amt Erlach
Fw. Baumann Ernst, Flawil
Fw. Burri Alex, St. Galler-Oberland
Fw, Forster Alfred, Thun
Fw. Häne Albert, St. Gallen
Fw. Zimmerli Jakob, Siggenthal
Adj.Uof.Zfhr, Brack Albert, Bischofzell
Adj.Uof. Schneider Robert, Amt Erlach

9. Gfr. Z'Rotz Josef, Nidwaiden
Kpl. Ruegge Ernst, St, Galler-Oberland
Kpl. Suter Hans, Thiun
Wm. Borner Walter, Baden
Sgt. Cavallero Vine,, Lugano
Sgf. Etienne Marius, Bienne romande
Wm. Furrer Hans, Zürich UOG.
Wm. Gerber Kurt, Lenzburg
Wm. Kasper Christian, Chur
Wm. Moll Werner, Schönenwerd
Wm. Schürmann Heinrich, Luzern
Wm. Walser Paul, St. Gallen-Oberland
Wm. Zbinden Hans, Amt Erlach
Fw. Hilpert Hans, Zürich UOV.
Fw. Hutter Joseph, Bern
Fw. Müller Fritz, Glarus
Fw. Rüegg Heinrich, Glarus
Aiuf. suff. Sturzenegger P., Lugano

10, Sdt. Nägeli Paul, St. Gallen-Oberland
Kpl. Bischofsberger K., St. Gallen-Oiberland
Kpl. Borel Hermann, Schaffhausen
Cpl. Ennesser Henri, Lausanne
Kpl. Gianini Mario, Uri
Kpl. Oberer Walter, Rorschach
Kpl. Weber Hermann, Glatt- u, Wehntal

Punkte
123
123
123
123
123
123
123
123
122
122
122
122
122
122
122
122
122
122
122
122
122
122
121

121
121
121
121

121
121
121
121
121
121
121
121
121

121
121
121
121
121
121

120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
120
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
118
118
118
118
118
118
118

Rang Grad, Name, Vorname, Sektion Punkte
Sgf. Cornu Albert, Boudry 118
Wm. Furrer Karl, Zürich UOG 118
Wm. Stulz Alfons, Sensebezirk 118
Wm. Zay Willi, Chlur 118
Four. Spörri Josef, Siggenthal 118
Fw. Baumgartner Albert, Goßau 118
Fw. Kieser Willi, Lenzburg 118
Adj.Uof. Lehner Alfred, Fribourg 118

11. App. Ryffel Charles, Vevey
Kpl. Bächli Emil, Baden
Kpl. Benz Emil, Nidwaiden
Cpl. Cherix Louis, Lausanne
Cpl. Jecker Alain, Bienne romand
Kpl. Leder Hans, Schönenwerd
Kpl. Pfiffner Robert, St. Gallen-Oberland
Kpl. Reußer Karl, Luzern
Kpl. Stettier Fritz, Schönenwerd
Kpl. Stucki Hans, Thun
Kpl. Zeller Peter, Amt Erlach
Wm. Bachmann Walter, Uri
Wm. Dätwyler Otto, Rorschach
Wm. Marty Walter, Schwyz
Sgt. Renkewitz Rene, Lausanne
Sgt. Rodriguez Rodolphe, Yverdon
Sgt. Wüst Bernard, Tramelan
Sgtm. Aostalli Adriano, Lugano

Kantonale Unteroffixierstage
des Kant. Unleroffiziersverbandes Zürich und Schaffhausen

10. und 11. Juni 1950 in Dübendorf.
Der Unteroffiziersverein Dübendorf, der im Laufe dieses Jahres

auf eine 25jährige erfolgreiche Tätigkeit zurückblicken darf, hat
es übernommen, die diesjährigen Kantonalen Unteroffiziersfage
zu organisieren und durchzuführen.

Auf dem Arbeitsprogramm stehen folgende Disziplinen:
Felddienstliche Prüfungen,
Gruppen- und Patrouillenführung am Sandkasten,
Gewehrschiefjen,
Pistohlenschiefjen,
Kampfbahn,
Handgranatenwerfen.

Der Sektions-Mehrweftkampf umfaßt:
Felddienstliche Prüfungen,
Gewehrschiefjen,
Pistohlenschiefjen,
Kampfbahn,
Handgranatenwerfen.

Auszug aus dem Tagesbefehl:
Samsfag, 10. Juni 1950:

0800 Beginn der Wettkämpfe in den Disziplinen
Schiefjen 300 m Stand Wehrlen,
Schieljen 50 m Stand Stiegenhof,
Kampfbahn,
Handgranatenwerfen.

1315 Fortsetzung der Wettkämpfe und Beginn der Gruppen-
und Pafr.-Führung am Sandkasten.

1900 Arbeitsschluß.
Sonntag, 11. Juni 1950:

0500 Sfartbeginn für die Felddienstlichen Prüfungen.
0600 Beginn der Wettkämpfe in allen andern Disziplinen.
0730 Empfang der Kantonalfahne und der Ehrengäste auf

dem Bahnhofplatz, Kranzniederlegung am
Fliegerdenkmal.

1200 Schluß der Wettkämpfe.
1215 Reformierter und katholischer Feldgottesdienst.
1600 Rangverkündung.

Kantonaler Unteroffiziers-Verband
Zürich und Schaffhausen.

Terminkalender
10./11. Juni: Kant. Unteroffizierstage des Verbandes Zürich-Schaff¬

hausen, in Dübendorf.
2. Juli: Kreuzlinger Orientierungslauf.
8./9. Juli: Bernisch-kanfonale Unteroffizierstage in Burgdorf,
3,Sept.: Berner Waffenlauf.
23./24. Sept.: Jublläumswettkämpfe des UOV der Stadt Luzern

anläßlich seines hundertjährigen Bestehens.
30. Sept./'l. Okt.: Genf, Westschweizerische Unteroffizierstage.
8. Okt.: 6. Zentralschweiz. Militärwettmarsch.
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